
	 Wettbewerb Innenstadtgestaltung, Kreuzplatz1061 

Aufsicht Wettbewerbsgebiet

Kurzprofil: Beitrag Tarnzahlnr. 1061

Oberflächenmaterialien:
Betonwerkstein zw. 15/15 bis 25/25
Farbgebung fehlt 
Bänderung aus Granit (Natur o. Beton)
Breite 10 u. 20cm
Griffigkeit des Granitbandes bei Aus-
führung in Naturstein nach einem Jahr 
nicht mehr gegeben.

Entwässerung:
Entwässerungspunkte - keine Rinnen

Behindertengerechtigkeit:  
Leitsystem vorgesehen, 
Freihaltung nicht gegegen - führt durch 
Außengastronomie und Pflanzflächen

Marktnutzung:
Ausreichende Anzahl von Marktstän-
den nachgewiesen,
Aufschlagrichtung fehlt

Zusammenfassung in Stichworten

Vorprüfung 

Gestaltungselemente

Juli 2007

Marktanordnung

Die Freiflächengestaltung soll dem Seltersweg 
mit einen ruhigen Rahmen, der durch ausschließ-
lich einheitliche Ausstattungselementen geschaf-
fen wird, eine von der Hektik befreite Atmosphä-
re des Wohlbefindens (Urlaub) geben. 
Gliederung des Wettbewerbsgebietes in Stra-
ßen- und Platzbereiche, die in unterschiedlichen 
Materialen ausgeführt werden.
Die Bereiche Kreuzplatz, die Einmündung 
Plockstraße und die platzartige Aufweitung in 
der Son-nenstraße (Bereich Post) werden durch 
ein helleres Pflaster und eingelegte Granitbänder 
betont. Unterschiedliche polygonale Gestaltungs-
elemente als Verweilzonen mit Grün und Wasser 
– ‚Oasen’ – gliedern das Wettbewerbsgebiet. 
Die Eingangszonen werden durch kleinforma-
tiges Pflaster gefasst. Es schließt sich das Leitsys-
tem mit einem hellen Granitband an.
Oberflächenbündige Fontänen auf dem Kreuz-
platz nehmen in Ihrer Anordnung den Kreu-
zungspunkt des Selterweges/Mäusburg mit der 
Sonnenstraße auf.

Entwurfsidee

Petra
Notiz
Marked festgelegt von Petra






